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Märstettens Gemeindepräsident Jürg Schumacher gratuliert seiner Nachfolgerin Susanne Vaccari-Ruch zur Wahl. Bilder: Mario Testa

Die erste Frau ander Spitze
Affeltrangen Ursula Klaus tritt dieNachfolge des verstorbenen

GemeindepräsidentenHansMatthey an.

MitMusik feierndieAffeltranger
dieWahl ihrerneuenPräsidentin
Ursula Klaus. Die Musikgesell-
schaft Affeltrangen spielt im
Kirchgemeindehaus am Wahl-
apéro der Gemeinde am Sonn-
tagnachmittag auf. Ursula Klaus
freut sichüberdiedeutlicheWahl
mit 551 der 608 Stimmen. «Ich
binglücklich, es ist ein sehr gutes
Resultat», sagt sie.Klaus leitet als
Vizepräsidentin die Geschicke
derGemeindebereits seit einein-
halb Jahren, da Amtsinhaber
Hans Matthey schwer erkrankt
warunddiesenHerbst am16.Ok-
tober gestorben ist.

Für Ursula Klaus zieht die
parteilose Käthi Burkart in den
Gemeinderat ein. Sie wurde mit
533 von 559 gültigen Stimmen
gewählt. «Ich freue mich über
das in mich gesetzte Vertrauen,
auch wenn ich in der Gemeinde
nochniepolitisch inErscheinung
getretenbin», sagt die 51-jährige
PrimarlehrerinundFamilienfrau
aus Zezikon.

AllesparteiloseMitglieder
imGemeinderat

ImAmt bestätigt wurden bei der
gestrigen Wahl die drei bisheri-
gen, wieder antretenden Ge-

meinderäteDominikSchegg (545
Stimmen), Glauco Schaub (536)
undPeterWalder (502).Alledrei
sind parteilos und leben in Mär-
wil.Damit ist der ganzeGemein-
derat unddasPräsidiumderpoli-
tischen Gemeinde Affeltrangen
komplett und kein Mitglied hat
eine Parteizugehörigkeit.

DieneuePräsidentin, die ers-
teFrauanderSpitzederGemein-
de, freut sich auf die Arbeit mit

diesemTeam.«MitdendreiKol-
legen arbeite ich schon lange gut
zusammen.Zudemfreut esmich,
dass mit Käthi Burkart nun auch
einezweiteFrau imGemeinderat
mitwirkt», sagt Klaus. «Es freut
michauch sehr, dassdieWahl im
ersten Wahlgang abgeschlossen
werden konnte.»

Mario Testa
mario.testa@thurgauerzeitung.ch

Die Neuen verfehlen dieWahl
im ersten Anlauf

Bussnang Alle bisherigenGemeinderätewerden imAmt
bestätigt. Eine Vakanz bleibt bis zum zweitenWahlgang.

RuediZbindenbleibtGemeinde-
präsident von Bussnang. Die
Stimmberechtigten bestätigen
den 56-jährige SVP-Mann deut-
lich mit 533 von 621 gültigen
Stimmen.AufVereinzelte entfal-
len 88 Stimmen. «Ich bin zufrie-
den mit dem Resultat. Es sind
ähnliche Zahlenwie bei der letz-
ten Wahl vor vier Jahren», sagt
Ruedi Zbinden. «Es gibt natür-
lich immer auch Stimmbürger,
die gerne eine andere Person an
meiner Stelle hätten, aber so ist
die Demokratie. Ich bin zufrie-
den.»RuediZbinden ist seit dem
Jahr 2005 und über drei Legisla-
turen Gemeindepräsident von
Bussnang.

BeideNeuenstellensich
demzweitenWahlgang

BeiderWahldesBussnangerGe-
meinderats wurden die drei wie-
der antretenden Gemeinderäte
Leo Steinbacher, Martin Hoch-
reutener undAndré Kisermit je-
weils über 600 von 636 gültigen
Wahlzetteln im Amt bestätigt.
EinErsatz fürdie zurücktretende
Beatrix Kesselringwurde im ers-
tenWahlgang jedochnichtgefun-
den. Die beiden neu Kandidie-
rendenAlwin Schmid (278 Stim-

men) und Roman Zingg (109
Stimmen) scheiterten am Abso-
lutenMehr von 296 Stimmen.

«Ichbinzufrieden,diesesRe-
sultat ist einTeilerfolg.Es fehlten
mir nur 18 Stimmen zur Wahl»,
sagtder60-jährigeAlwinSchmid
(SVP). «Ich war etwas spät dran
mitmeiner Kandidatur. Aber ich
trete zum zweiten Wahlgang an
und werde dann mehr für mich
werben.»Ebenfalls zumzweiten
Wahlgang antreten will der
32-jährige parteilose Roman
Zingg. «Für mich war klar, dass
es zu einem zweiten Wahlgang
am10.Februarkommenwird. Ich
werdemichnochmals aufstellen,
auchwennmeineChancenklein
sind», sagtZingg.«DieLeute sol-
len einenWahl haben». (mte)

Kredit für neuen
Kindergarten

Weinfelden Die Primarschulge-
meinde Weinfelden kann den
KindergartenanderFelsenstras-
se durch einen modernen Neu-
bau ersetzen. Die Stimmberech-
tigten haben den Baukredit über
2,62 Millionen Franken deutlich
mit 2514 Ja- zu 892 Nein-Stim-
men gut geheissen. «Es ist ein
sehr schönes Resultat mit einer
hohen Zustimmung bei einer er-
freulichenStimmbeteiligungvon
über 50Prozent», sagt Schulprä-
sident Thomas Wieland. «Die
Stimmberechtigten haben mit
dieser Abstimmung auch unsere
Strategiebestätigt, diewir imJahr
2014 gefasst haben. Wir wollen
inWeinfelden nur noch Doppel-
kindergärtenodernochgrössere,
damit immer mindestens zwei
Erwachsene anwesend sind.»

Der neue Doppelkindergar-
tenersetztdenbisherigen, 71-jäh-
rigen an selber Stelle sowie den-
jenigen an der Pestalozzistrasse
in einem 133 Jahre alten Gebäu-
de. Das neue Gebäude kann bei
Bedarf seitlichumeinedritteEin-
heit erweitert werden, zudem ist
eineAufstockungmöglichundes
somit auch indieHöhe erweiter-
bar, sollte dafür eines Tages Be-
darf bestehen. (mte)

Der AffeltrangerGemeinderat: Dominik Schegg, GlaucoSchaub, Präsi-
dentin Ursula Klaus, Käthi Burkhard und Peter Walder. Bild: Mario Testa

Agenda

Heute
Weinfelden
Storchenkafi, für Babys bis ca. 1,5
Jahre, 9.00–11.00, Familienzentrum
Weinfelden, Freiestrasse 9

Costa Rica - Naturparadies zwischen
Pazifik und Karibik, Filmpräsentation in
3D, Stephan Schulz, 20.00, BBZ, Aula

Morgen
Berg
Bücherstube,Gemeinnütziger Frauen-
verein Berg, 17.00–19.30, Gemeinde-
haus (Seiteneingang)

Bürglen
Ludothek, 16.00–18.00, Raiffeisenbank

Weinfelden
Familienzentrum, 9.00–11.00, Freistr. 9

Regionalbibliothek, 14.00–20.00,
Freiestrasse 4
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Eine Publikation der

Der Märstetter Gemeinderat mit den drei bisherigenMitgliedern Heinz
Nater, Guido Stadelmann, Diana Manser und den drei neu gewählten
Sabina Michel, Indira Marazzi und Beat Keck.

Ruedi Zbinden, Gemeindepräsi-
dent Bussnang. Bild: Mario Testa

Überraschung imerstenWahlgang
Märstetten Susanne Vaccari-Ruch tritt im kommenden Sommer dieNachfolge von Jürg Schumacher im
Gemeindepräsidium an.Die parteilose Kandidatin setzte sich gegen zweiMitbewerber von der SVP durch.

Mario Testa
mario.testa@thurgauerzeitung.ch

Jürg Schumacher verkündet das
Resultat, Susanne Vaccari-Ruch
jubelt und fällt ihren Töchtern
und ihrem Mann um den Hals.
GrosserApplausundeinpaarver-
dutzte Gesichter im Gemeinde-
haus amSonntagnachmittag um
kurz vor halb zwei. Dass die
47-jährige parteilose Kandidatin
aus Ottoberg gleich im ersten
WahlgangdasRennenmacht, ist
für die Meisten eine Überra-
schung – für sie nicht. «Fürmich
war die Wahl im ersten Durch-
gang immerdasZiel. Ichbin froh,
hat das geklappt – ich hatte kei-
nen Plan B und wie sich zeigt,
brauchte ich auch keinen», sagt
Vaccari. «Ich bin wie ich bin und
habe mich auch für den Wahl-
kampf nie verstellt. So haben
mich die Leute kennen gelernt
und so haben siemich gewählt.»

Gefasst, aber enttäuschtneh-
mendiebeidenSVP-MännerAn-
dreasZuber undWerner Scherer

ihre Wahlniederlage zur Kennt-
nis.«Ichbinüberrascht, hättemit
einem knapperen Ausgang ge-
rechnet», sagt Zuber. «Aber es
warein fairerWahlkampfund ich
bin froh, hat die Gemeinde nun
eine Frau als Präsidentin. Ich
werde mich weiterhin mit voller
Kraft bei der Arbeit für die Stad-
ler Rail engagieren.» Aussensei-
terWernerScherer ausdemKan-
ton Aargau sagt: «Eine gewisse
Enttäuschung ist da. Auch ich
hätte mit einem zweiten Wahl-
gang gerechnet. Aber die Kill-
wanger Bevölkerung wird sich
freuen,dass ichdortnunbisEnde
der Legislatur im Jahr 2021 Ge-
meindepräsident bleibe.» Beide

gratulieren ihrer Mitbewerberin
zur Wahl und lauschen danach
demSpiel derMusikgesellschaft.

DreiBisherigeunddreiNeue
imGemeinderat

BeidenGemeinderatswahlenha-
ben die drei Wiederantretenden
Guido Stadelmann (893 Stim-
men), Diana Manser (833) und
Heinz Nater (731) die Wahl ge-
schafft.Neu indenGemeinderat
gewählt sind Beat Keck (780
Stimmen), Indira Marazzi (611)
undSabinaMichel (576).Das ab-
solute Mehr von 477 Stimmen
nicht erreicht haben Fritz Hefti
(472), Jeannine Ballabio und
CharlotteHess-Stampfli (283).

Werner Scherer (SVP)

Andreas Zuber (SVP)

Absolutes Mehr: 544 Stimmen

557

354

159

Susanne Vaccari (parteilos)

Wahlbeteiligung 56,3%

Gemeindepräsidium
Märstetten
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